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 Die Untersuchungsergebnisse des Bandes beziehen mehrere Ebenen ein; sie zeigen Vorzüge 
und Risiken für eine reife Demokratie, die aufgrund von Innovationen den immanenten 
Herausforderungen einer neuen Phase der Modernisierung standhalten könnte. Der originelle 
Aspekt des Buches besteht in der Idee der “Grenzen von Politik” in einer reifen Demokratie (die 
jedoch eine Chance der Erneuerung für befähigte Protagonisten darstellen können) und in dem 
Vorschlag einer neuen Konzeption von spezifischer Erneuerung für den sozialen und politischen 
Kontext. Mit Nachdruck wird auf die kognitiven und interpretativen Prozesse des sozialen Wandels 
verwiesen; es werden ausserdem neue Themen aufgezeigt, die für die Politik eher schwierig sind, 
die aber dazu beitragen, eine neue und hypermoderne Perspektive des beschleunigten sozialen 
Wandels zu definieren. 


